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GEADELT DURCH DEN 
RITTERSCHLAG DER 
DENKMALPFLEGE

„Bewacht das alte Bauwerk mit ängstlicher Sorgfalt, 
stellt Wachen auf, wie an den Toren einer belagerten 
Stadt und pflegt es mit Zärtlichkeit und Ehrfurcht.“ 
              J. Ruskin
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1706 überbaute Josef Schrof eine der letzten Brandstellen des ersten 

großen Rottweiler Stadtbrandes von 1696, dem über 115 Häuser – aus-

schließlich aus der Zeit vor 1500 – zum Opfer gefallen waren. Von der 

Stadt Rottweil bekam Josef Schrof, der später Unterbürgermeister der 

„heyl. Röm. R. Statt Rotweyl“ wurde, als Bauhilfe 50 Baumstämme zur 

Hand.

Das viele Holz war zumindest einer der Gründe, warum Hermann Klos, 

Mitinhaber und Co-Geschäftsführer der Holzmanufaktur Rottweil,  

dieses Haus gekauft hat. Weitere Gründe waren die zentrale Lage, der 

vermutlich größte Garten in der ansonsten eher gartenfreien histori-

schen Kernstadt von Rottweil und nicht zuletzt der auf dem Haus  

liegende Ritterschlag der Denkmalpflege. 

Der erste Ortstermin mit dem Gebietskonservator des Landesamtes für 

Denkmalpflege war ernüchternd. Was man hier vorfand, waren jede 

Menge Dispersionsfarben, Tapeten aus dem Baumarkt, Styropor, Press-

span- und Faserzementplatten. So kam man gemeinsam zu dem Er-

gebnis, dass das Haus mit einer Wohnfläche von fast 390 m² komplett 

frei ist von jeglicher historischer Ausstattungssubstanz. 

Aber: Denkmalpflege ist mehr, als das Auge sieht. 

Nach einem konsequenten Rückbau von Schichten aus der Nachkriegs-

moderne entpuppte sich das Haus als eine barocke Perle mit histori-

schen Böden und Wand- und Deckentäfern in nahezu allen Räumen. Die 

nach über 300 Jahren erfolgte erste grundlegende Sanierung des Hau-

ses beschränkte sich auf eine Reparatur und Restaurierung des vorhan-

denen historischen Bestandes, der überwiegend dem Barock und zum 

Teil auch dem frühen 20. Jahrhundert zuzuordnen war. 

Die außergewöhnlich gut gelungene Revitalisierung des herunter-

gekommenen historischen Anwesens wurde mit dem Bundespreis für 

Handwerk in der Denkmalpflege belohnt. Dieser wird nur alle zehn Jahre 

und nur für besonders gelungene Leistungen vom  deutschen National-

komitee für Denkmalschutz und dem Zentralverband des deutschen 

Handwerks in Baden-Württemberg vergeben. Darüber hinaus erhielt 

das Haus den Denkmalschutzpreis des Landes Baden-Württemberg.

Text + Fotos: Hermann Klos, Holzmanufaktur Rottweil GmbH
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